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Ich gehe jetzt nicht auf alle Details deines recht langen und wohl durchdachten Posts ein, aber
auf ein paar kleine Punkte, die in meinen Augen wichtig sind.

Zunächst glaube ich, dass du die Situation in Deutschland nicht ganz objektiv auf dem Schirm
hast (vielleicht durch die Darstellung in diesem Forum), denn viele Dinge, bei denen du Kritik
übst und die Schweizer Regelungen als Vorbild nennst, sind die Regelungen in Deutschland
tatsächlich fast genau so.

Auch bei uns geht es um einen ersten Schritt mit einzelnen Jahrgängen zu Öffnung,
voraussichtlich am 27.4., also nicht früher als in der Schweiz. Auch bei uns steht überhaupt
nicht zur Diskussion, das Risikogruppen freigestellt sind.

Bezüglich der Tests und der Kapazitätsgrenze verweise ich auf folgenden Artikel im Spiegel, der
der das Problem in meinen Augen (von den ersten zwei Absätzen abgesehen, die meines
Erachtens nach beim Erscheinen schon seit zwei Wochen überholt waren) ganz treffend
wiedergibt:

https://www.spiegel.de/wissenschaft/m…0b-8e751e823202

Kurz: auch bei gutem Testmanagement ist die Nachweisgrenze bei ca. 10% der
Gesamtkapazität erreicht.

Aus dem Grund führt der Vergleich mit Italien & co. auch nicht weiter, dort wird im Prinzip seit
Wochen einfach die Nachweisgrenze gemeldet, die Zahl sinkt lediglich, weil man inzwischen
nicht nur die Testen kann, die schon mit Fieber im Krankenhaus liegen.

Was das Containment angeht:

Ich glaube dass wir bis zur möglichen Schulöffnung (Vorausgesetzt diese ist in 2 Wochen) bei
1000-2000 positiven Tests pro Tag liegen können, wenn es einigermaßen gut läuft. Dem
gegenüber stehen dann etwa 100 Tests, die man pro positivem Test zusätzlich durchführen
könnte. Von der Kapazität her reicht das grundsätzlich um das Umfeld eines Erkrankten
abzutasten. Gleichzeitig setzt es aber natürlich auch die personelle Kapazität zur
Nachverfolgung voraus. Die ist wahrscheinlich das größere Problem. Aber auch da bitte ich um
Vorsicht mit der Behauptung "Die Infektionsketten werden nicht mehr nachverfolgt". Wahr ist,
dass die Gesundheitsämter melden, dass ihnen das nicht vollständig gelingt. Zwischen "nicht
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vollständig" und "garnicht" liegen aber Welten.
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